
Aufgabenstellung:

1. Schreibe die Wörter in die richtigen Lücken!

2. Scanne den QR-Code, um zu überprüfen, ob alles richtig ist!

3. Schreibe den Text noch einmal ohne Fehler in dein Heft ab!

Die Native American kommen ursprünglich aus . Ihre Vorfahren sind vor etwa

15.000 Jahren nach Amerika gezogen, und zwar über die . Das ist ein

kleines Stückchen Meer zwischen Asien und Alaska in .

Die Native American gehören zu verschiedenen Gruppen, die Stämme heißen, zum Beispiel die

Apachen, die , die Comanchen und Cheyenne oder die Navajo. Sie sprechen

daher auch unterschiedliche . Sie lebten und leben auch unterschiedlich:

manche in großen Städten, andere in einfachen  oder Hütten auf dem Land.

Nach Kolumbus sind viele Menschen aus Europa nach  gekommen. Von den

Native American wurden sie die „Weißen“ genannt. Um selbst mehr  zu

bekommen, haben sie oft Krieg gegen die Native American geführt und sie aus ihrer

 vertrieben. Die Native American mussten dann auf schlechtem,

unfruchtbarem Land leben. Außerdem haben die  Krankheiten

mitgebracht und verbreitet, an denen viele Native American gestorben sind. Wie viele

 es damals gab, und wie viele umgekommen sind, weiß man nicht.

Man vermutet, dass heute weniger Native American leben als früher.

Die  aus Europa haben viele Native American zu Sklaven gemacht oder von

ihren Familien getrennt und in weit entfernte  des Landes umgesiedelt. In

manchen Gegenden wurde ihnen außerdem verboten, in ihrer eigenen  zu

sprechen. Auf diese Weise so8ten sie schne8er lernen, so wie die  zu leben.

Manche Native American sind auch heute noch sehr berühmt, vor a8em solche, die gegen die Weißen

gekämpft haben. Zu ihnen gehören „ “ oder „Geronimo“. Das waren die

Anführer ihrer Stämme, und man nannte sie deshalb .
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